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e Erste Ergebnisse Bioabfallanalyse Stadt Landau
1. & 2. Kampagne @L'!-..'.!

BAW-Eeutel
0,04 Gew.-oÄ

verpackte
Lebensmittel
1,0 Gew.-oÄ

in dio Biotonno
gehörend

(Organik, PPK,
unbeh. Holz,

Steins,
FeinfraktionI
95,9 Gow..%

Gesamtzusammensetzung des Bioabfalls (1. Sortierkampagne)

Fremdstoffe
(Kunststoffe, Glas,

BAW'Beutel
0,04Gew.-7o

verpackle
Lebensmittel

,5 Gew.-oÄ
Fremdstoffe

(Kunststoffe, Glas,
Metalle,

Sonstiges)
2,3 Gew.-olo

in die Biotonne
gehörond

(Organik, PPK,
unbeh. Holz,

Steine,
Feinfraktion)
97,2Gevr.-olo

Gesamtzusammensetzung des Bioabfalls (2. Sortierkampagne)
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z Erste Ergebnisse Bioabfallanalyse Stadt Landau
1. & 2. Kampagne

BAW-Beutel
0,04Gew.-%

verpackte
Lebensmittel

,6 Gew.-7o

in die
gehörend

(Organik, PPK,
nattirliche

Steine,
Feinfraktion)
96,8 Gew.-oA

Gesamtzusammensetzung des Bioabfalls (beide Sortierkampagnen)

Fremdstoffe
(Kunststoffe, Glas,

Metalle,
Sonstiges)
2,6 Gew.-o6
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G Erste Ergebnisse Bioabfallanalyse Stadt Landau
',l. & 2. Kampagne

Probenahme - haushaltsstämmige Bioabfälle in PE-Beuteln

Probenahme - haushaltsstämmige Bioabfälle in Papier- und BAW-Beuteln
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e Erste Ergebnisse Bioabfallanalyse Stadt Landau
1. & 2. Kampagne 6'5&.' "'r

Probenahme - Fremdstoffe in der Biotonne (LVP und verpackte Lebensmittel)

Probenahme - Fremdstoffe in der Biotonne (Glas und PE-Beutel)
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e Erste Ergebnisse Bioabfallanalyse Stadt Landau
1. & 2. Kampagne

Probenahme - Fremdstoffe in der Biotonne (Metalle und PE-Beutel)

Aus ei ner Bebau u ngsstru ktu r aussortierte verpackte Lebensm ittel
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e Erste Ergebnisse Bioabfallanalyse Stadt Landau
1. & 2. Kampagne

Au s ei ner Bebau u n gsstru ktu r au ssortierte Hartku nststoffe

Aus einer Bebauungsstruktur aussortierte Folienkunststoffe
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G Erste Ergebnisse Bioabfallanalyse Stadt Landau
1. & 2. Kampagne

Aus ei ner Beba u u ng sstru ktu r a u ssortierte so nstige Fremdstoffe

Aus einer Bebauungsstruktur aussortierte Metalle
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G Erste Ergebnisse Bioabfallanalyse Stadt Landau
1. & 2. Kampagne

Aus ei ner Bebau u ngsstruktu r aussortiertes Glas

Aus einer Bebauungsstruktur aussortierter Schadstoff (Smartphone)
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Witzenhausen-Institut

Chargenanalyse Biogut ( Erfolgskontrol le)
in der Stadt Landau

im Rahmen der Biotonnen-Challenge
August 2024



3 Ergebnisse Chargenanalyse Biogut (Erfolgskontrolle)
in der Stadt Landau - August 2024

Stichproben-
einheit

::,r r:.1: li: I trr:!:

aussortieren, zählen, wiegen

+

übeforn
I

Unterkorn
<20mm2040 mm

+ +

+

Abb. 1: Schema der Vorgehensweise bei der Analyse

Die Untersuchung der Bioabfälle erfolgte in der vegetationsreichen Zeit in der 35. KW 2024.
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e Ergebnisse Chargenanalyse Biogut (Erfolgskontrolle)
in der Stadt Landau - Auqust 2024

1 Ergebnisse der Erfolgskontrolle 2024

Feinfraktion < 20
mm

2O,1 Gew.-o/o

Grobfraktion
>20mm

79,9 Gew.-olo

Abb.2 Zusa mmensetzung des Bioa bfa lls - Korng rößenverteil ung
( E rfo I gskon tr olle 2024)

Küchen- und Nahrungsabfälle

Gartenabftille

PPK

PPK-Beutel

BAW-Beutel

PE-Beutel (Kat 1-3)

verpaclde Lebensmittel (netto)

Glas

Metalle

sonstige Kunststofffolien

sonstage H artkunststoffe

schadstoffbelastete Produ Ke

sonstige Fremdstoffe

0,0 10,0 20,0 30,0

Gew.-%

40,0 50,0

Abb.3: Zusammensetzung des Bioabfalls > 20 mm - detailliert
( E rfo I gs ko n trolle 2024)

Bei den Anteilen der Beutel aus BAW und PE ist zu berücksichtigen, dass diese vor allem zur Erfassung der nassorga-

nischen Küchenabfälle genutzt wurden und daher mitunter noch erhebliche Anhaftungen hatten. Daher wurden ent-

sprechend der BGK Methode zur Gebietsanalyse (Anlage 3) die Anhaftungen als Differenz der gewogenen Masse und

der berechneten Masse der BAW- und PE-Beutel der Feinfraktion < 20 mm zugerechnet.
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3 Ergebnisse Chargenanalyse Biogut (Erfolgskontrolle,l
in der Stadt Landalr - August 2024

BAW-Beutel
Gew.-olo

Kunststoffe
0,96Gew.-%

Fremdstoffe

in die
gehörend

{Organik, PPK,
Feinfraktion)
97,48Gew.-o/o

Abb.4 Gesamt-Zusammensetzung des Bioabfalls - Rundungsgenauigkeit 0,01 o/o

( E rfo lg sko ntr olle 2024)

Bei dem hier dargestellten Anteil verpackter Lebensmittel handelt es sich um die Nettomasse des lnhalts. Der Verpa-

ckungsanteil wurde, entsprechend den Vorgaben der BGK-Methode zur Chargenanalyse (Anlage 3), der jeweiligen

Fraktion (Kunststoffe, Glas, Metall) zugerechnet.

lKüchen-undNahrungsabfälle rGartenabfälle

50,0 45,2

23,6

40,0

30,0

20,0

10,0

Landau
Bezirk 2b

Abb. 5: Zusammensetzung der Organikfraktion des Bioabfalls (Erfolgskontrolle 2024)
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3 Ergebnisse Chargenanalyse Biogut (Erfolgskontrolle;
in der Stadt Landau - Auqust 2024

Kunststoffbeutel (ohne BAW) 0,1

0,86

0,1

0,

0,47

sonstige Kunststoffe

Glas

Metalle

sonstige Fremdstoffe

0,20 0,40 0,60

Gew.-%

0,80 1,00

Abb. 6: Zusammensetzung der Fremdstoffe des Bioabfalls (Erfolgskontrolle 2024)

lose
11o/o

in Beuteln
89%

Abb. 7: Erfassung der küchenstämmigen Bioabfälle (Erfolgskontrolle 2024)
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? Ergebnisse Chargenanalyse Biogut (Erfolgskontrolle)
in der Stadt Landau - Auqust 2024

Papierbeutel
15o/o

BAW-Beutel
34o/o

PE-Beutel
51o/o

Abb.8:

Abb. 9: Küchenstämmige Bioabfälle in BAW-Beuteln (links), PE-Beuteln (rechts)

Abb. 10: Küchenstämmige Bioabfälle in PPK-Beuteln

Verteilung der für die Erfassung der küchenstämmigen Bioabfälle genutzten Beutel

differenziert nach der Art der Beutel (Erfolgskontrolle 2024)
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'4
Ergebrrisse Chargenanalyse Biogrtt (Et{olgskontroliel

in cJer Stetcll LarrrdaLt - Auclust 2024

2 Gegenüberstellung der Ergebnisse der Status quo Erhebung
2023 und der Erfolgskontrolle 2024

E in die Biotonne gehörend tr BAW-Beutel lverpackte Lebensmittel trKunststoffe I Fremdstoffe

100,00
96,61 97,48

TII
Summe 3,39Gew.-% Summe 2,52Gew.-%

0,04 0,56 0,98 1'80 0,05 0,81 0,96 0,70

80,00

60,00s
at

o)
o

40,00

20,00

0,00

Abb.11

Abb.12

2,00

1,00

0,00

GesamlZusammensetzung des Bioabfalls - Rundungsgenauigkeit 0,1 %
(Gegenüberstellung der Status quo Erhebung und der Erfolgskontrolle)
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(Status quo Erhebung)
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2. Kampagne
(Erfolgskontrolle)

Zusammensetzung der Fremdstoffe des Bioabfalls
(Gegenüberstellung der Status quo Erhebung und der Erfolgskontrolle)
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e Ergebnisse Chargenanalyse Biogut (Erfolgskontrolle)
in der Stadt Landau - Auqust 2024
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Abb. 13 Erfassung der küchenstämmigen Bioabfälle (Gegenüberstellung der Status quo
Erhebung und der Erfolgskontrolle)
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Abb. 14: Verteilung der für die Erfassung der küchenstämmigen Bioabfälle genutzten Beutel

differenziert nach der Art der Beutel (Gegenüberstellung der Status quo Erhebung
und der Erfolgskontrolle)

10



e Ergebnisse Chargenanalyse Biogut (EtJolgskontrolle)
in der Stadt Larrdau -- Auclust 2024

3

4

Zusammenfassung der Ergebnisse der 2. Sortierkampagne
(Erfolgskontrolle)

Die Bioabfälle wurden, aufgrund der vegetationsreichen Zeit, von gartenstämmigen Bio-

abfällen dominiert.

Die Qualität der untersuchten Bioabfälle war so weit gut.

Der übenruiegende Teil der über die Biotonnen erfassten Materialien war systemkonform
(97,48 Gew.-% Organik, PPK, Feinfraktion), der Anteil nicht in die Biotonne gehörender
bzw. unenrvünschter Materialien belief sich in Summe auf 2,52 Gew.-% (Fremdstoffe
0,7 Gew.-%, verpackte Lebensmittel 0,81 Gew.-7o, Kunststoffe 0,96 Gew.-% sowie
0,05 Gew.-% BAW-Beutel).

Der nach der kleinen Novelle der Bioabfallverordnung für die Qualität der Bioabfälle fest-
gelegte Kontrollwert für Kunststoffe (bei häuslichen Bioabfällen 1 % (FM) Gesamtkunst-
stoffe > 20 mm)wurde gerade noch eingehalten.

Die küchenstämmigen Bioabfälle wurden in den Haushalten zu 89 % in Beuteln erfasst,
nur ein geringer Teil wurde lose in die Biotonnen gegeben.

Die Erfassung der küchenstämmigen Bioabfälle in den Haushalten erfolgte zu 51 o/o mittels
PE-Beuteln, BAW-Beutel hatten einen Anteil von 34 %; Beutel aus Papier fanden sich mit
15 % nurwenige.

Gegenüberstellung der Ergebnisse der Status-quo-
Untersuchung und der Erfolgskontrolle

Dominante Fraktion waren wieder der Vegetationszeit entsprechend die gartenstämmigen
Bioabfälle.

Es fanden sich bei der Erfolgskontrolle weniger sonstige Fremdstoffe, der Kunststoffanteil
war fast identisch. Es fand sich bei der Erfolgskontrolle ein etwas höherer Anteil verpackter
Lebensmittel (netto).

Die Verteilung der für die Erfassung der küchenstämmigen Bioabfälle genutzten Beutel

war bei beiden Untersuchungen fast gleich.

Die Qualität der untersuchten Bioabfälle hat sich somit im Vergleich zur Status quo Erhe-
bung verbessert.

Allerdings besteht hinsichtlich der im Bioabfall enthalten Kunststoffe weiter Handlungsbe-
darf.
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E rgebnisse Chargenanalyse Biogut ( E rfol gskontrolle,l
in der Stadt Landau - Auctust 2024

Ergebnisprotokoll
Untersuchung von Fremdstoffen/Kunststoffen in unaufbereiteten Bioabfällen
(gemäß Dok. BGK-010-1 Stand: 27.04.2023)

1. Angaben zur angelieferten Gharge

Behandlungsanlage: BVB - Biogutvergärung Bietigheim GmbH,
Holzmühlstraße / L538, 67368 Westheim

Anlieferungsdatum / Uhrzeit: 27.08.2024 / 8:54 Uhr

Fahrzeug-Kennzeichen: LD-E 8648 (Sammelfahzeug (Kleinpressplattenfahrzeug))

Abfallschlüssel-Nr.: AW 20 03 01

Masse der Charge (kg): 232A kg

Herkunft der Bioabfälle: Bezirk2b

Anlass der Untersuchung: Biotonnen Challenge 2023124

Datum der Sortierung: 27.08.2024

Sortierleiter: Martin Fritsch (Witzenhausen-lnstitut GmbH)

Art des untersuchten Bioabfalls: Biogut (Biotonne)

Anteil Grüngut (abgeschätzt): größer 80 Vol.-%

Feuchtigkeit (abgeschätzt): wenig feucht

2. Probenahme

Entnahme aus Schürfschlitzen

3. Sortierung

Tab.1: Rohdaten

Bemerkungen:
Bei den Anteilen der Beutel aus BAW und PE ist zu berücksichtigen, dass diese vor allem zur Erfassung der nassorga-

nischen Küchenabfälle genutzt wurden und daher mitunter noch erhebliche Anhaftungen hatten. Daher wurden ent-

sprechend der BGK Methode zur Gebietsanalyse (Anlage 3) die Anhaftungen als Differenz der gewogenen Masse und

der berechneten Masse der BAW- und PE-Beutel der Feinfraktion < 20 mm zugerechnet.

3

SFE 1

kg

SFE2

kg

zABK-Beutel 0,12 0,12
1,80 3,13sonstige Kunststofie

sonstiqe Fremdstoffe 3,45 4,31

260,59 242,76wrbleibendes Biogut

Summe Masse SPE 265,96 250,31

Sortierfraktionen
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3 Ergebnisse Chargenanalyse Biogut (Erfolgskontrolle;
in der Stadt Landau - August 2024

4. Ergebnisse

Ergebnisse der UntersuchungTab.2

SunrrB zABK-Beutel + sonst'rge Kunststoffe
1 SunrrB zABK-Beutel, sonstige Kunststoffe + sonstige Frendstoffe

Bemerkungen:

Tab. 3: Ergebnisse der Untersuchung (detailliert)

Bemerkungen:
Bei dem hier dargestellten Anteil verpackter Lebensmittel handelt es sich um die Nettomasse des lnhalts. Der Verpa-

ckungsanteil wurde, entsprechend den Vorgaben der BGK-Methodik, der jeweiligen Fraktion (Kunststoffe, Glas, Metall)

zugerechnet.

13

Gew.-%

lfittel SPE 1

und SPE 2

kg

zABK-Beutel o,12 0,05
sonstiqe Kunststoffe 2,46 0,95

sonstige Fremdstoffe 3,88 1,50

wrbleibendes Bioqut 251,67 97,50

258,13 100,00Summe Masse SPE

Sortierfraktionen

1,00

2,54

Kunststoffe gesamtl

Fremdstoffe gesamt2

Landau

Bezirk 2b

Gesamt Gew.-%

Küchenabfille 23,6

45,2Garbnabfille

PPK 8,4

0,16PPK-Beubl

BAW-Beubl 0,05

PE-Beubl (Kat 1-3) 0,10

verpackb Lebensmibl (neb) 0,81

0,11Glas

Meblle 0,12

sonst Kunsbbfblien 0,71

sonst Hart<unstbfr 0,15

schadsbfrela$b Produkb 0

Sonstige Frerdsbfr 0,5

Feinfraklion < 20 mm 20,1

Sumnp 100,0

l: :\i:ilir.ii!.fl rti: ll., i :ir :ll!riri iitr.li.tl



3 Ergebrrisse Clrargenanalyse Biogut ( E rfolglskontrolle )

in der Staclt LandarLr - Auclttst 2024

4. Bilddokumentation

Abb. 15: Anlieferung Charge (links), Charge (rechts)

Abb. 16: Ausgebreitete Charge (links), Probenahme (rechts)

Abb. 17: Stichprobeneinheit 1 (links), Stichprobeneinheit 2 (rechts)
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e Ergebrr isse Chargenan;rlyse BiogLr t ( E rfolgskrtn ltolle)
in cler Staclt Larrciatr - Airclust 2024

Abb. 1B: Sortiertisch (links), Venruiegung der aussortierten Fraktionen (rechts)

7

Abb. 19: Aussortierte Kunststofffolien SPE 1(links), SPE 2 (rechts)

t

Abb. 20: Aussortierte Hartkunststoffe SPE 1 (links), SPE 2 (rechts)
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3 Ergebnisse Chargeniinalyse Biogut (Erfolclskonirolle)
in Cer Stacll Landat.r * Auclusl 2024

b-.' .,'' ä.':r-_ q,iA.
. n ':&, -..&i

,'Ht"''T,''
..r&ur4a +at

.lift;.;,ts'f .
t,v

Abb.21: Aussortierte Metalle SPE 1 (links), SPE 2 (rechts)

Abb.22: Aussortierte Glas SPE 1 (links), SPE 2 (rechts)

Abb. 23: Aussortierte sonstige Fremdstoffe SPE 1 (links), SPE 2 (rechts)

v\'
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v fr-qr.li-.,rri:;s;r-r (.lh;,rr'r,lcrtirrt;rly:.;r: Bio<,1rrl {Erftllrlll<otrlrlrllt:)
in rlr-:r Sliit.ii L,anrlrlrr - Alr<tLtsl 202,1

Abb.24: Aussortierte verpackte Lebensmittel SPE 2

-ä
Abb. 25: Aussortierte Gutfraktion SPE 1: Gartenabfälle, Feinfraktion < 20 mm, Küchen-

/Nahrungsabfälle, PPK

'iüt:t? ;7;:d,i:,

6.

f ab,4

Ergebnisse (Gegenüberstellung)

Ergebnisse der Untersuchung

Status quo

Gew.-%

Erf olgskontrolle

Gew.-%

0,04 0,05zABK-Beutel
sonstiqe Kunststoffe 0,98 0,95

2,38 '1,5Csonstige Fremdstofie
rerbleibendes Biogut 96,60 97,50

100,00 '100,00Summe Masse SPE

Ssrtierfr.aktionen

Bemerkungen
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3 Ergebnisse Chargenanalyse Biogut (Erfolgskontrolle)
in der Stadt Landau - Aucrust 2024

Gesamt

Status quo

Gew.-%

Erfolgskontrolle

Gew.-%

Küchenabfille 16,9 23,6

45,2Garbnabfille 54,8

PPK 5,2 8,4

0,2PPK-Beubl 0,9

BAW-Beubl 0,0 0,0

0,1PE-Beubl (Kat 1-3) 0,1

verpackb Lebensmbl (neb) 0,6 0,8

0,2 0,1Glas

Meblle 0,1 0,1

0,7 0,7sonst Kunsbbffulien

0,2sonst Harü<unsßbfr 0,2

schadsbfu elasbb Produkb 0,0 0,0

0,5Sonsllge Frerndsbft 1,6

Feinfaklion < 20 mm 18,9 20,1

100,0 100,0Summe

Tab. 5: Ergebnisse der Untersuchung (detailliert)

Bemerkungen:
Bei dem hier dargestellten Anteil verpackter Lebensmittel handelt es sich um die Neftomasse des lnhalts. Der Verpa-

ckungsanteil wurde, entsprechend den Vorgaben der BGK-Methodik, der jeweiligen Fraktion (Kunststoffe, Glas, Metall)

zugerechnet.
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